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Direktion (v.l.n.r.): Michael Lechner, Monika Bütler, Winfried Koeniger

Direktion und Mitarbeitende SEW-HSG

Mitarbeitende (v.l.n.r.)
Winfried Koeniger, Veronica Grassi (seit September 2017), Janosch Weiss (seit Februar 2017), Alexander Krumer, Georgi Lautliev (seit August 2017), Conny David, Gabriel 
Okasa (seit Februar 2017), Daniel Goller, Anthony Strittmatter, Monika Bütler, Michael Zimmert (seit Februar 2017), Carina Steckenleiter, Sabrina Stadelmann, Michael 
Knaus, Adam Pigon, Patrick Keller (seit September 2017), Susanne Moser (seit September 2017), Michael Lechner
(es fehlen: Christina Felfe, Charles Gottlieb, Katharina Hofer, Marc-Antoine Ramelet)
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Vorwort der Direktion

Der globale Wettbewerb um die beste Forschung und bes-
ten Forscher verlangt nicht nur kreative Forschungsideen, 
sondern auch die Möglichkeit, diese Ideen effektiv auf inter-
national sichtbaren Konferenzen zu präsentieren.

Das SEW-HSG konnte durch die lokale Organisation der Jahres-
konferenz 2017 von der European Association of Labour Econo-
mists (EALE) einen wichtigen Beitrag dazu leisten. Doktoran-
den, Post-Doktoranden, Assistenzprofessoren und Professoren 
des SEW-HSG trugen ihre Forschung auf der Konferenz an der 
Universität St.Gallen vor und präsentierten den Forschungs-
standort St.Gallen einem internationalen Fachpublikum von 
mehr als 400 Teilnehmern. Ohne grosszügige Unterstützung 
wäre dies nicht möglich gewesen, weshalb wir uns auch an 
dieser Stelle noch einmal ganz herzlich bei den Sponsoren die-
ser Konferenz bedanken möchten. Durch das Ausrichten einer 
solch grossen Konferenz ist es uns hoffentlich auch gelungen, 
einen positiven Beitrag zur regionalen Wirtschaft zu leisten.

Im Wettbewerb um guten wissenschaftlichen Nachwuchs freut 
es uns zu berichten, dass wir mit Veronica Grassi, Patrick Kel-
ler, Georgi Lautliev, Gabriel Okasa, Janosch Weiss und Michael 
Zimmert vielversprechende neue Doktoranden aus dem In- und 
Ausland am SEW-HSG begrüssen durften. Sie werden der Ko-
horte von Doktoranden nachfolgen, die sich momentan in der 
Endphase ihrer Dissertation befinden und deshalb 2018 unser 
Institut verlassen werden.

In Forschung und Lehre unerlässlich sind Durchblick und Über-
blick. Beides erreichten wir auf unserer diesjährigen vorweih-
nachtlichen Schneeschuhwanderung: Die Nebeldecke liessen 
wir im Aufstieg hinter uns und durften den Sternenhimmel und 
die Schneelandschaft im Appenzellerland bewundern.

Natürlich haben wir 2017 weiterhin die Kernziele des SEW-HSG 
verfolgt. Wir entwickeln Grundlagen zur Beantwortung wirt-
schafts- und unternehmenspolitischer Fragen und unterstützen 
damit den Dialog zwischen Wissenschaft, Wirtschaft und Poli-
tik. Dies aus Überzeugung, dass eine erfolgreiche Wirtschafts-
politik auf der Grundlage empirischer Ergebnisse und einem 
gründlichen Verständnis der individuellen und politischen Ent-
scheidungsprozesse basieren muss.

Diese Strategie schlägt sich in unserem Forschungserfolg 
nieder, welcher sich in den wissenschaftlichen Arbeiten des 
SEW-HSG Teams abbildet. Viele der in diesem Jahresbericht 
dokumentierten Arbeiten sind bereits in hervorragenden inter-
nationalen wissenschaftlichen Zeitschriften publiziert. Unsere 
Ergebnisse kommunizieren wir innerhalb der zahlreichen inter-
nationalen Forschungsnetzwerke - an denen wir beteiligt sind 
- auf international angesehen Konferenzen und in wirtschafts-
politischer Beratung.
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Die vielfältigen Tätigkeiten des Instituts wären ohne die Un-
terstützung der Universität, der SEW-HSG Gremien und vieler 
Einzelpersonen nicht möglich. Unser Dank gilt allen, die unser 
Institut im vergangenen Jahr unterstützt haben. Besonders ge-
denken möchten wir dem viel zu früh verstorbenen Kollegen 
und Freund Gebhard Kirchgässner, der auch als Mitglied des 
geschäftsleitenden Ausschusses (GLA) am SEW-HSG unermüd-
lichen Einsatz zeigte. Sehr herzlich bedanken möchten wir uns 
bei unserem früheren GLA-Präsidenten Peter Gomez und bei 
unserem früheren GLA-Mitglied René Buholzer, die unser Insti-
tut über viele Jahre begleitet haben. Bedanken möchten wir uns 
sehr bei Oliver Adler (Chefökonom der Credit Suisse) dafür, 
dass er die Nachfolge von René Buholzer im GLA des SEW-
HSG angetreten hat. Herzlicher Dank gebührt zudem unserem 
neuen Präsidenten Reto Föllmi, sowie den übrigen GLA-Mit-
gliedern und dem Beirat, der uns finanziell unterstützt hat.

Wir hoffen, dass Sie beim Lesen des Jahresberichtes auf span-
nende Projekte stossen. Für Kommentare und Anregungen zu 
diesen Projekten sind wir jederzeit für ein Gespräch bereit. Wir 
freuen uns immer über Besuche, seien diese persönlich in unse-
rem Gebäude in der Varnbüelstrasse 14, auf der Webseite
www.sew.unisg.ch oder auf dem Blog www.batz.ch.

Prof. Dr. Monika Bütler Prof. Dr. Winfried KoenigerProf. Dr. Michael Lechner

Administration/Sekretariat SEW-HSG

Conny David Susanne Moser
(seit September 2017)

Caroline Ubieto (bis Mai 2017)

Christine Schönenberger - für Organisation EALE
(Mai bis September 2017)
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Zuständiger Universitätsrat SEW-HSG 

Yvonne Suter, Rapperswil-Jona

Geschäftsleitender Ausschuss SEW-HSG 

Reto Föllmi - Präsident (seit November 2017)
Peter Gomez - Präsident (bis Oktober 2017)

Oliver Adler (seit November 2017)
René Buholzer (bis Oktober 2017)
Andreas Herrmann
Matthias Remund
Joachim Schoss
Alice Walder
Heinz Zimmermann

Beirat SEW-HSG

Oliver Adler, Credit Suisse Group AG 
Luc Bonnard, Schindler Holding
Philip Gmür, Helvetia Versicherungen
Johannes Rüegg-Stürm, Raiffeisen Schweiz
Ernst Tanner, Lindt & Sprüngli (International) AG
Stephan Weigelt, acrevis Bank AG

Menschen hinter dem SEW-HSG
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Wirtschaftspolitik - Prof. Dr. Monika Bütler

Die Abteilung Wirtschaftspolitik liefert wissenschaftliche 
Grundlagen und Analysen in aktuellen Themen der Sozial-, 
Fiskal- und Wirtschaftspolitik.

Der Hauptfokus der Arbeiten liegt auf den Bereichen Soziale 
Sicherung, Arbeitsmarkt (insbesondere für ältere Arbeitnehmer 
und Frauen) sowie politökonomische Fragestellungen. In den 
verschiedenen Projekten arbeiten wir meistens empirisch. Die 
Daten stammen dabei aus unterschiedlichen Quellen: Aus der 
Administration, aus privaten Unternehmen sowie aus interna-
tionalen Surveys wie SHARE. Unsere Projekte haben eine klare 
Anwendungsorientierung auf einer soliden wissenschaftlichen 
Fundierung. Aus den Forschungsprojekten entstehen wissen-
schaftliche Publikationen in referierten Fachzeitschriften. Unse-
re früheren DoktorandInnen sind heute an namhaften Universi-
täten, an Forschungsinstituten oder in der Privatindustrie tätig.

Neben den Forschungsprojekten ist der Transfer des Wissens 
ein wichtiges Ziel der Abteilung. Dies geschieht einerseits 
durch das Engagement in der Ausbildung an der HSG, sei es 
in den Einführungsvorlesungen auf der Assessmentstufe oder 
in öffentlichen Vorlesungen. Vorträge, Aufsätze in Publikums-
zeitschriften und andere Medienbeiträge, die für ein breiteres 
Publikum bestimmt sind, schlagen die Brücke zur angewandten 

Mitarbeitende bei Frau Prof. Dr. Monika Bütler (v.l.n.r.)
Conny David, Veronica Grassi (seit September 2017), Sabrina Stadelmann, Monika Bütler, Patrick Keller (seit September 2017), Susanne Moser (seit September 2017)
(es fehlt: Katharina Hofer)

Wirtschaftspolitik und Beratung.

Monika Bütler ist Mitbegründerin und Herausgeberin des Blogs 
www.batz.ch, einem Forum zur Schweizerischen Wirtschaftspo-
litik. Seit 2015 ist sie zu 50 % beurlaubt. 

Generelle Ausrichtung der Abteilung
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Veronica Grassi, Doktorandin (seit September 2017)

Veronica Grassi arbeitet seit September 2017 am SEW-HSG und hat das PEF-Doktoranden-
programm im Herbstsemester 2017 begonnen. Die Forschungsschwerpunkte ihrer Disser-
tation liegen auf den Themen Political and Public Economics.

Katharina Hofer, Postdoc

Seit Februar 2016 erhält Katharina Hofer ein „International Postdoctoral Fellowship“ aus 
dem Grundlagenforschungsfonds der Universität St.Gallen. Ihr Forschungsprojekt trägt 
den Titel „Voting in Representative and Direct Democracies“ und lässt sich dem Bereich 
Politische Ökonomie zuordnen. 
Ein Teil ihrer Forschung befasst sich mit den Auswirkungen von Transparenz auf das Ab-
stimmungsverhalten von Politikern, deren Anwesenheit während parlamentarischen Ab-
stimmungen und dem Einfluss von Interessengruppen. Letzteres wird mit Fördermitteln 
der Richard Büchner-Stiftung untertützt. In weiteren Projekten beschäftigt sich Katharina 
Hofer mit Themen wie Wahlzyklen von Kapitalkontrollen oder den ökonomischen Anrei-
zen bei der Wohneigentumsförderung in der Schweiz.
Katharina Hofer präsentierte ihre Arbeit an mehreren internationalen Workshops und 
Konferenzen. Seit 2011 bietet sie Übungen in Makroökonomik I und Mikroökonomik I auf 
der Assessment-Stufe an der Universität St.Gallen an.

Sabrina Stadelmann, Doktorandin

Sabrina Stadelmann ist seit September 2015 Doktorandin am SEW-HSG. 
Im Sommer 2017 hat sie die Kursphase mit der Verteidigung ihres Forschungsantrags mit 
dem Übertitel „Essays in Decision Making“ abgeschlossen. Der erste Teil des Dissertations-
projekts untersucht den Effekt von körperlicher Aktivität auf die kognitive Fähigkeit von 
Personen zwischen 50 und 79 Jahren anhand von europäischen Individualdaten.
Ein weiterer Teil der Dissertation beschäftigt sich mit der Wohneigentumsförderung in der 
Schweiz. Das Ziel des Projektes - zusammen mit Frau Prof. Dr. Monika Bütler und Frau Dr. 
Katharina Hofer - ist es, die Wechselbeziehung zwischen Wohneigentum und der Altersvor-
sorge aufzuzeigen.
Gemeinsam mit Prof. Dr. Monika Bütler leitete sie auch im Herbstsemester 2017 wieder die 
Vorlesung „Volkswirtschaftslehre und Wirtschaftspolitik: eine Einführung“ auf Masterstufe.

Patrick Keller, Doktorand (seit September 2017)

Patrick Keller arbeitet seit September 2017 am SEW-HSG und hat das PEF-Doktoranden-
programm im Herbstsemester 2017 begonnen. Seine Forschungsinteressen liegen im Be-
reich Arbeitsmarkt, Gesundheitsökonomie und Financial Literacy.
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Publikationen - Team Prof. Dr. Monika Bütler

Diskussionspapiere

Internationale, referierte Zeitschriften
2017 und im Erscheinen

Hofer, K.; Marti, C.; Bütler, M.: Ready to reform: How popular 
initiatives can be successful, European Journal of Political Eco-
nomy, vol. 48(C), 16-39
 
Bütler, M.; Peijnenburg, K.; Staubli, S.: How much do means-
tested benefits reduce the demand for annuities?, Journal of 
Pension Economics and Finance, vol. 16(04), 419-449 (Lead ar-
ticle)
 
Bütler, M.: Gebhard Kirchgässner – Finanzwissenschaftler, Em-
piriker, Brückenbauer, Perspektiven der Wirtschaftspolitik, vol. 
18(2), 174-175
 
Bütler, M.: Alterssicherung zwischen Zwang, Paternalismus 
und Wahlfreiheit: Thünen-Vorlesung, Perspektiven der Wirt-
schaftspolitik, vol. 18(4), 368-377

Bütler, M.: Economists: moral realists or real moralists? Com-
ment on Fourcade and Brunetti, Swiss Journal of Economics and 
Statistics

Hofer, K.: Does Female Suffrage Increase Public Support for 
Government Spending? Evidence from Swiss Ballots

Hofer, K.: Estimating Preferences for the Performing Arts from 
Referendum Votes

Monika Bütler
NZZ am Sonntag: «Am Ende bezahlen stets Menschen die Steu-
ern», Januar 2017
NZZ am Sonntag: «Auch mit 140 Kriterien bleiben die gleichen 
Länder reich», Februar 2017
NZZ am Sonntag: «Wir sind doch keine kleinen Kinder!», März 
2017
NZZ am Sonntag: «Begeisterte Formel-1-Fans trotz autofreier 
Erziehung», April 2017
Schweiz am Wochenende: «Der Run aufs Gymi ist verständ-
lich», April 2017
Neue Zürcher Zeitung: «Prinzipientreu und aufrichtig» (Nach-
ruf), April 2017
Die Volkswirtschaft: «Ein Ausbau der familienpolitischen Mass-
nahmen lohnt sich», mit Susanne Stern, April 2017
NZZ am Sonntag: «Wir müssen lernen, ohne Merkblätter zu 
leben», Mai 2017
NZZ am Sonntag: «Rückwärts im AHV-Zug – und es ist allen 
wohl dabei», Juni 2017
NZZ am Sonntag: «Je heikler die Reform, desto grösser die Vor-
lage», Juli 2017
Neue Zürcher Zeitung Online: «Die Schweiz - Erfolgsmodell 
und Baustelle», Juli 2017
NZZ am Sonntag: «Warum es so schwierig ist, faire Entscheide 
zu treffen», August 2017
NZZ am Sonntag: «Arbeiten nach 65 wird sogar noch er-
schwert», September 2017
Abstimmungs-Arena: Die Rentenreform, SRF 1, September 2017
 
Mitherausgeberin und Mitbegründerin von Batz.ch, einem Fo-
rum zur Schweizerischen Wirtschaftspolitik

Buchbeiträge

Bütler, M.: (Un)Productive Labor, in Economic Ideas You 
Should Forget, 31-32, Springer, Cham

Bütler, M.: Die Schweizerische Zeitschrift für Volkswirtschaft 
und Statistik im Laufe der Zeit, in Monetary Economic Issues 
Today: Festschrift / Mélanges / Festschrift zu Ehren von / en 
l‘honneur de / in honour of Ernst Baltensperger, Orell Füssli, 
Zürich

Beiträge in Medien (Auswahl)

Bütler, M.; Ramsden, A.: How taxes impact the choice between 
an annuity and the lump sum at retirement, Economics Wor-
king Paper Series 1701, Universität St.Gallen, School of Econo-
mics and Political Science

Hofer, K.: Shirk or Work? On How Legislators React to Mo-
nitoring. Economics Working Paper Series 1616, Universität 
St.Gallen, School of Economics and Political Science

Benesch, C.; Bütler, M.; Hofer, K.: Transparency in Parliamentary 
Voting
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Monika Bütler
Household Finance and Economic Stability 

Diese Kooperation zwischen Professoren der School of Econo-
mics and Political Science und der School of Finance hat das 
Ziel, eine Forschungsplattform zum Thema Household Finance 
and Economic Stability zu schaffen. Die Forschung befasst sich 
mit Finanzentscheidungen von Privathaushalten und deren 
makroökonomischen und wirtschaftspolitischen Konsequenzen. 
Spätestens seit der letzten Finanzkrise ist klar, dass die finan-
zielle Situation und die Spar- und Investitionsentscheidungen 
von Haushalten zentral für ein besseres Verständnis von mak-
roökonomischen Schwankungen und systemischen Risiken im 
Finanzsektor sind. Der methodologische Forschungsansatz ver-
bindet die Analyse von Haushaltsdaten mit Modellen, welche 
die Verhaltensänderungen von Haushalten in unterschiedlichen 
Szenarien abbilden. Ziel der Plattform sind forschungsbasierte 
Erkenntnisse, aus denen wirtschaftspolitische Empfehlungen 
abgeleitet werden können.

Dieses Projekt findet in Zusammenarbeit mit Prof. Dr. Winfried 
Koeniger statt. Ergänzende Angaben sind im Bereich Makro-
ökonomie dieses Jahresberichtes zu finden.

Katharina Hofer
Capital Controls and Election Cycles (mit Nicolas Gavoille, 
Stockholm School of Economics, Riga)
Retirement Savings and Real-Estate Purchases. (mit Prof. Dr. 
Monika Bütler und Sabrina Stadelmann, Universität St.Gallen)
Family Benefits and Labor Supply: Evidence a Polish Fami-
ly Allowance Reform (mit Sabrina Stadelmann, Universität 
St.Gallen)
Indirect Effects of Female Suffrage (mit Lukas Schmid, Univer-
sität Luzern)
Transparency and the Role of Special Interests in Voting (mit 
Tommy Krieger, Universität Konstanz)

Sabrina Stadelmann
Beitrag im Projekt Next Generation (www.unisg.ch/economics-
nextgeneration) zum Thema „Macht die Pensionierung ge-
sund oder krank?“, Zusammenarbeit mit der Handelszeitung, 
Veröffentlichung der Beiträge im Blog www.handelszeitung.ch/
blogs/free-lunch, Veröffentlichung Januar 2018

Projekte - Team Prof. Dr. Monika Bütler

Monika Bütler
The Swiss Confederation: A Natural Laboratory for Research on 
Fiscal and Political Decentralization (SNF Sinergia Project)

Kooperationspartner waren die Universität Lausanne (Prof. 
Marius Brülhart), die Universität Basel (Prof. Kurt Schmidhei-
ny) sowie die Università della Svizzera Italiana (Prof. Mario 
Jametti).

Die Schweizerische Eidgenossenschaft zeichnet sich durch einen 
hohen Dezentralisierungsgrad und eine grosse institutionelle 
Vielfalt auf gliedstaatlichem Niveau aus. Diese Heterogenität 
stellt eine natürliche föderalistische Versuchsanordnung dar. 
Beim im 2017 abgeschlossenen SNF Projekt wurden Einzigartig-
keit und Variation der in der Schweiz historisch gewachsenen 
föderalen Strukturen benutzt, um finanz- und politikwissen-
schaftliche Fragestellungen zu beantworten.

Unsere Forschungsgruppe beteiligte sich an einer Weiterfüh-
rung dieser Initiative (Antrag auf Fördermittel läuft).

SNF Projekt Weitere Projekte
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Monika Bütler
SSES Annual Congress 2017, Université de Lausanne, Schweiz, 
Juni 2017
IIPF Annual Congress, Tokio, Japan, August 2017
Jahrestagung Verein für Socialpolitik (German Economic Asso-
ciation), Wien, Österreich, September 2017 (Thünen-Vorlesung)
SAFE Summer Academy, Brüssel, Belgien, September 2017

Katharina Hofer
Spring Meeting of Young Economists, Halle, Deutschland, März 
2017
Meeting of the European Public Choice Society, Budapest, Un-
garn, April 2017
IEB Workshop on Political Economy & Fiscal Federalism, Barce-
lona, Spanien, Juni 2017
Silvaplana Workshop in Political Economy, Pontresina, 
Schweiz, Juli 2017
CESifo Workshop on Political Economy, Dresden, Deutschland, 
Dezember 2017

Konferenzen/Keynotes/Öffentliche Auftritte/Ehrungen/Rankings - Team Prof. Dr. Monika Bütler

Konferenzen Keynotes und öffentliche Auftritte Monika Bütler (Auswahl)

Modell Schweiz (mit Michael Hermann), Plattform «Dienstags-
Reihe» (NZZ und Tamedia), Landesmuseum Zürich, Schweiz, 
Januar 2017

„Makroökonomie - wohin die Reise geht“, Real Estate Industry 
Outlook 2017, Zürich, Schweiz, Februar 2017

Laudatio für Rachel Griffith, Richard Musgrave Lecture, CESifo, 
München, Deutschland, April 2017

«Unsere Sozialpolitik: ein Erfolgsmodell mit Verbesserungspo-
tenzial», 20. Wirtschaftsforum Toggenburg: Jubilieren - oder 
nachbessern?, Säntis, Schweiz, Mai 2017

 «Die Uhr tickt - bei der Sozialversicherung und auf der Skipis-
te», Raiffeisen Forum 2017, Bern, Schweiz, Mai 2017

«Die berufliche Vorsorge zwischen Paternalismus und freier 
Wahl in Zeiten knapper Mittel», 44. AWP-Tagung 2017, Bern, 
Schweiz, Juni 2017

Festrede Maturafeier 2017, Kantonsschule Baden, Baden, 
Schweiz, Juli 2017

Ökonomen-Ranking der NZZ: 7. Rang

TOP 100 - Women in Business

Thünen Vorlesung an der Jahrestagung 2017 des Vereins für 
Socialpolitik: „Alterssicherung im Spannungsfeld von Zwang, 
Paternalismus und Wahlfreiheit“ (Mit der Thünen-Vorlesung 
werden aussergewöhnlich verdiente Mitglieder des Vereins 
geehrt.)

Ehrungen/Rankings Monika Bütler

Organisierte Konferenz

Monika Bütler
OECD/INPARR Pension Conference: Pension Foresight: Envi-
saging retirement income plans of the future, OECD Headquar-
ters Paris, Frankreich, Juni 2017 (200 Teilnehmer)
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Weitere Tätigkeiten/Mitgliedschaften/Verwaltung und Lehre - Team Prof. Dr. Monika Bütler

Monika Bütler (akademisch)
Senior Editor des Journal of Pension Economics and Finance

Vorsitz des Scientific Council Netspar, Niederlande

Vizepräsidentin des Board of Management International Institu-
te for Public Finance (IIPF)

Präsidentin Schweizerische Gesellschaft für Volkswirtschafts-
lehre und Statistik (SGVS), bis Juni 2017

Mitglied Vorstand des Vereins für Socialpolitik

Mitglied Ausschuss für Sozialpolitik des Vereins für Socialpoli-
tik

Research Network Fellow, CESifo (Center for Economic Stu-
dies), München

Associated Investigator, ARC Centre of Excellence in Populati-
on Ageing Research (CEPAR), University of New South Wales, 
Australia

Mitglied Stiftungsrat der Richard-Büchner-Stiftung zur Förde-
rung der wirtschafts- und sozialwissenschaftlichen Forschung

Präsidentin Dr. Heinrich Wachter-Stiftung zur Förderung der 
wissenschaftlichen Forschung an der Hochschule St.Gallen für 
Wirtschafts- und Sozialwissenschaften (SIAW)

Positionen ausserhalb der Universität Forschung 
Vizepräsidentin der Gebert Rüf Stiftung

Mitglied des Bankrats der Schweizerischen Nationalbank

Mitglied des Verwaltungsrats und des Prüfungsausschusses 
Schindler Holding AG

Mitglied des Verwaltungsrats Huber & Suhner AG

Mitglied des Verwaltungsrats der suva

Mitglied des Vorstandes Schweizerische Management Gesell-
schaft (SMG)

Verwaltung und LehrePositionen und Mitgliedschaften

Monika Bütler 
Ordentliche Professorin für Volkswirtschaftslehre, Universität 
St.Gallen (zu 50 % beurlaubt seit Februar 2015)

Direktorin des Schweizerischen Instituts für Empirische Wirt-
schaftsforschung (SEW-HSG)

Mitglied Weiterbildungskommission der Universität St.Gallen 
(Executive School)

Mitglied HSG Stiftung, Universität St.Gallen

Präsidentin Geschäftsleitender Ausschuss Schweizerisches Insti-
tut für Aussenwirtschaft (SIAW-HSG)

Mitglied Geschäftsleitender Ausschuss Institut für Medien- und 
Kommunikationsmanagement (mcm-HSG)

Mitglied des Fachrats des Centers for Disability and Integration 
der HSG (CDI-HSG)

Vertreterin der VWA-HSG auf der Assessmentstufe (mit Martin 
Kolmar)

Vorlesungen FS 2017:
Makroökonomik I / Mikroökonomik I (Assessment-Stufe)

Vorlesungen HS 2017:
Einführung in den Wirtschaftsjournalismus (Masterstufe)
Volkswirtschaftslehre und Wirtschaftspolitik: eine Einführung 
(Masterstufe, MOK)
 

Katharina Hofer
Lehrbeauftragte Volkswirtschaftslehre, Makroökonomik I/Mik-
roökonomik I: Übungen und Selbststudium im Frühjahrs- und 
Herbstsemester
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Empirische Wirtschaftsforschung - Prof. Dr. Michael Lechner

Mitarbeitende bei Herrn Prof. Dr. Michael Lechner (v.l.n.r.)
Georgi Lautliev (seit August 2017), Conny David, Michael Knaus, Alexander Krumer, Anthony Strittmatter, Michael Lechner, Carina Steckenleiter, Daniel Goller, Michael 
Zimmert (seit Februar 2017), Susanne Moser (seit September 2017), Gabriel Okasa (seit Februar 2017)
(es fehlt: Christina Felfe)

Die wichtigsten Ziele der Forschungstätigkeiten unserer Grup-
pe bestehen in der Bereitstellung empirischer Werkzeuge für 
aussagekräftige wirtschaftspolitische Analysen und der Politik-
beratung, sowie der direkte Erkenntnisgewinn in ausgewählten 
Bereichen der Wirtschaftswissenschaften, wie zum Beispiel der 
Arbeitsmarkt- und der Sportökonomie. Zur Erreichung dieser 
Ziele erweitern wir existierende ökonometrische und ökono-
mische Methoden, entwickeln neue Schätzverfahren, führen 
wissenschaftliche Zufallsexperimente durch und erschliessen 
neue Datenquellen. Wir implementieren entsprechende Pilot-
anwendungen, entweder eigenständig oder in Kooperation 
mit anderen interessierten Institutionen und Forschern. Von 
unseren Projekten verlangen wir, dass sie (gemäss den Stan-
dards der Scientific Community) zum wissenschaftlichen Er-
kenntnisgewinn beitragen. Wir erwarten insbesondere, dass aus 
jedem einzelnen Projekt mindestens eine Publikation in einer 
renommierten, referierten, internationalen, wissenschaftlichen 
Fachzeitschrift entsteht. Die aus den Projekten resultierenden 
Forschungsergebnisse werden an wissenschaftlichen Konferen-
zen und Workshops präsentiert. Es ist uns ein Anliegen unsere 
Forschungsergebnisse auch ausserhalb der Wissenschaftsge-
meinschaft zu kommunizieren und zu reflektieren.

Der Anwendungsbereich, an dem wir neben der Methodenent-
wicklung derzeit besonders interessiert sind, ist die Sportöko-

nomie. Andere wichtige Bereiche sind aber auch die Arbeits-
markt-, Bildungs- und Gesundheitsökonomie und neuerdings 
das Thema Big Data und Machine Learning.

Den Erfolg dieser Strategie erkennt man unter anderem an den 
guten Platzierungen in den diversen nationalen und internati-
onalen Forschungsrankings, den eingeworbenen Drittmitteln 
und nicht zuletzt in dem guten „Placement“ unserer Nach-
wuchswissenschaftlern an anderen renommierten Universitä-
ten.

Generelle Ausrichtung der Abteilung
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Anthony Strittmatter, Assistenzprofessor

Anthony Strittmatter ist seit Februar 2015 Assistenzprofessor am SEW-HSG. Sein Haupt-
forschungsgebiet ist Causal Machine Learning mit Anwendungen unter anderem im Be-
reich Arbeitsmarktökonomie. Ausserdem ist er an der Umsetzung der Big Data Initiative 
beteiligt. Gemeinsam mit unterschiedlichen Kooperationspartnern beschäftigt er sich mit 
der Kombination von kausalen Wirkungsanalysen und automatisiertem maschinellen Ler-
nen. Er bringt seine ökonometrischen Kenntnisse in Kooperationen mit unterschiedlichen 
IT Instituten und Datenanbietern ein. Er ist Mitorganisator des „Big Data Seminars“ an der 
HSG und des „Computational and Social Science Workshops“, eine Kooperation zwischen 
der Universität Konstanz und der HSG. Anthony Strittmatter unterrichtet „Empirische Wirt-
schaftsforschung“ (Bachelor), „Econometrics II“ (Master) und „Introduction to Stata and 
Gauss“ (Master).

Christina Felfe, Assistenzprofessorin, Beraterin für empirische Wirschaftsforschung 

Christina Felfe, PhD, forscht im Bereich Arbeits-, Bildungsökonomie und Migrationsökono-
nomie. Ein Thema mit dem sie sich intensiv auseinandergesetzt hat, ist die Integration von 
Kindern mit Migrationshintergrund. Hierzu hat sie eine grossangelegte Feldstudie durch-
geführt, für welche sie rund 5‘000 Schüler an knapp 60 Schulen in Deutschland befragt hat.

Alexander Krumer, Postdoc

Alexander Krumer ist seit September 2015 Postdoktorand am SEW-HSG. Der Schwerpunkt 
seiner Forschung ist die Sportökonomie. Sein Bereich der theoretischen Forschung beinhal-
tet die Modellierung von mehrstufigen Wettbewerben mit Hilfe von sogenannten winner-
take-all Modellen im Allgemeinen und all-pay structures im Besonderen. Im empirischen 
Bereich hat er sein Wissen über die Wettbewerbstheorie genutzt, um menschliches Verhalten 
in realen Situationen wie Sportwettbewerben zu untersuchen.
In der Lehre bietet Alexander Krumer Vorlesungen im Bereich der Sportökonomie an.
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Michael Knaus, Doktorand

Die im September 2013 begonnene Dissertation wurde im September 2017 eingereicht. Nach 
der öffentlichen Verteidigung im März 2018 wird Michael Knaus dem SEW-HSG als Post-
doktorand im Rahmen des Projekts «Causal Analysis with Big Data», welches vom Nationa-
len Förderprogramm 75 «Big Data» finanziert wird, erhalten bleiben. Die vier Kapitel seiner 
Dissertation umfassen Analysen zu Themen der Kindesentwicklung, sowie Arbeitsmarkt-
themen. Dabei werden neuste ökonometrische Methoden verwendet. In den jüngeren bei-
den Kapiteln verwendet er neue Methoden des sogenannten kausalen Machine Learnings. 
Die Anwendung und Analyse dieser neuen Methoden zur Evaluierung und Beratung von 
politischen Entscheidungen bestimmen auch seine Forschungsagenda.

Daniel Goller, Doktorand

Daniel Goller ist seit September 2016 als Doktorand am SEW-HSG tätig. Im abgelaufenen 
Jahr hat er die Kursphase abgeschlossen und fokussiert sich nun auf seine Dissertationspro-
jekte. Diese werden sich thematisch in den Bereichen der Arbeitsmarkt- und Sportökonomie 
ansiedeln und den Fokus auf die kausale Anwendung von Machine Learning haben. Im Spe-
ziellen wird er zum Beispiel die Wirkung von Arbeitsmarktprogrammen auf die Integration 
von Arbeitslosen in den Arbeitsmarkt untersuchen.
Weiterhin hat er zusammen mit Prof. Dr. Lechner die Vorlesung Econometrics I auf Master-
stufe betreut.

Georgi Lautliev, Doktorand (seit August 2017)

Georgi Lautliev ist seit August 2017 Doktorand am SEW-HSG. Er ist derzeit in dem PhD 
Programm Internationale Angelegenheiten und Politische Ökonomie (DIA) eingeschrieben. 
Nach Abschluss der Kursphase konzentriert er sich auf die Big Data Analyse und Machine 
Learning Algorithmen.
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Carina Steckenleiter, Doktorandin 

Carina Steckenleiter ist seit November 2014 Doktorandin am SEW-HSG. Der erste Teil des 
Dissertationsprojektes untersucht die Wirkung von öffentlicher Breitensportförderung an-
hand von Individualdaten des Deutschen Sozioökonomischen Panels sowie kommunalen 
Ausgabendaten. Das Ziel des Projektes ist es die Wirkung der öffentlichen Subventionen zu 
quantifizieren.

Zwei weitere Projekte der Dissertation beschäftigen sich mit dem Frauenüberschuss nach 
dem zweiten Weltkrieg in Deutschland und dessen langfristigen Folgen auf Arbeitsmärkte 
sowie demographische Kenngrössen wie Fertilität und Heiratsverhalten.

Gabriel Okasa, Doktorand (seit Februar 2017)

Gabriel Okasa ist seit Februar 2017 Doktorand am SEW-HSG. Aktuell befindet er sich in 
der Kursphase des PEF Doktorandenprogramms mit Schwerpunkt Ökonometrie. Sein 
Forschungsinteresse gilt insbesondere der Kausalanalyse und der Mikroökonometrie. Die 
Themen seiner Dissertation werden sich mit der Kausalität unter Anwendung der Machine 
Learning Methoden im ökonomischen Kontext befassen.

Michael Zimmert, Doktorand (seit Februar 2017)

Michael Zimmert ist seit Februar 2017 zuerst als Masterstudent dann als Doktorand am 
SEW-HSG tätig. Er hat die Kursphase abgeschlossen und sondiert derzeit mögliche Disser-
tationsprojekte. Sein Hauptinteresse liegt im Bereich der Weiterentwicklung vorhandener 
Schätzverfahren zur Untersuchung kausaler Zusammenhänge mit hochdimensionalen Da-
tenstrukturen. 
Am Anfang seiner Dissertation steht ein Projekt über die Eigenschaften konkurrierender 
kausaler Effektschätzer mit hochdimensionalen Kontrollvariablenräumen mittels Monte 
Carlo Simulationen.
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Publikationen - Team Prof. Dr. Michael Lechner

Internationale, referierte Fachzeitstschriften
2017 und im Erscheinen

Lechner, M.; Strittmatter, A.: Practical Procedures to Deal with 
Common Support Problems in Matching Estimation, Economet-
ric Reviews, doi: 10.1080/07474938.2017.1318509

Huber, M.; Lechner, M.; Strittmatter, A.: Direct and indirect 
effects of training vouchers for the unemployed, Journal of the 
Royal Statistical Society – A

Bühler, S.; Halbheer, D.; Lechner, M.: Payment Evasion, Journal 
of Industrial Economics, 65, 804-832, doi: 10.1111/joie.12144

Krumer, A.; Lechner, M.: Midweek Effect on Soccer Perfor-
mance: Evidence from the German Bundesliga, Economic Inqui-
ry, 56, 193-207, doi: 10.1111/ecin.12465

Krumer, A.; Lechner, M.: First In First Win: Evidence on Sche-
dule Effects in Round-Robin Tournaments in Mega-Events, 
European Economic Review, 100, 412-427, doi: 10.1016/j.euroe-
corev.2017.09.006

Schuettoff, U.; Pawlowski, T.; Downward, P.; Lechner, M.: 
Sports participation and social capital formation during adolos-
cence, Social Science Quarterly, doi: 10.1111/ssqu.12453

Downward, P.; Lechner, M.: Heterogeneous sports participation 
and labour market outcomes in England, Applied Economics, 
49, 335-348, doi: 10.1080/00036846.2016.1197369

Huber, M.; Lechner, M.; Mellace, G.: Why Do Tougher Case-
workers Increase Employment? The Role of Programme As-
signement as a Causal Mechanism, Review of Economics and 
Statistics, 99 (1), 180-183

Felfe, C.; Lalive, R.: Does Early Child Care Help or Hinder 
Child Development?, Journal of Public Economics

Felfe, C.; Huber, M.: Does preschool boost the development of 
minority children? The case of young Romas in Eastern and 
Central Europe, Journal of the Royal Statistical Society – Series 
A 180(2), 475-502

Cohen-Zada, D.; Krumer, A.; Shapir, O.: Testing the Effect of 
Serve Order in Tennis Tiebreak, Journal of Economic Behavior 
and Organization, 146, 106-115

Cohen-Zada, D.; Krumer, A.; Rosenboim, M.; Shapir, O.: Cho-
cking Under Pressure and Gender: Evidence from Professional 
Tennis, Journal of Economic Psychology, 61, 176-190

Cohen-Zada, D.; Krumer, A.; Shtudiner, Z.: Psychological Mo-
mentum and Gender, Journal of Economic Behavior and Orga-
nization, 135, 66-81

Krumer, A.; Megidish, R.; Sela, A.: The First Mover Advantage 
in Round Robin Tournaments, Social Choice and Welfare, 48 (3), 
633-658
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Publikationen - Team Prof. Dr. Michael Lechner

Diskussionspapiere

Felfe, C.; Zierow, L.: From Dawn till Dusk: Implications of Full-
Day Care for Children’s Development

Felfe, C.; Kocher, H.; Rainer, H.; Saurer, J.; Siedler, T.: Citizen-
ship, Identity and Trust

Knaus, M.; Lechner, M.; Strittmatter, A.: Heterogeneous Em-
ployment Effects of Job Search Programmes: A Machine Lear-
ning Approach

Strittmatter, A.: Why does Job Corps Increase Gender Earnings 
Inequality

Doerr, A.; Strittmatter, A.: Assignment Mechanisms, Selection 
Criteria, and the Effectiveness of Training Programs

Lechner, M.; Strittmatter, A.: Sorting on the Used-Car Market 
After the Volkswagen Emission Scandal

Elaad, G.; Kantor, J.; Krumer, A.: Corruption and Contests: 
Cross-Country Evidence from Sensitive Soccer Matches

Krumer, A.; Megidish, R.; Sela, A.: The Optimal Design of 
Round-Robin Tournaments with Three Players

Iqbal, H.; Krumer, A.: Discouragement Effect and Intermediate 
Prizes in Multi-Stage Contests: Evidence from Tennis‘s Davis 
Cup

Harb-Wu, K.; Krumer, A.: Choking Under Pressure in Front of a 
Supportive Audience: Evidence from Professional Biathlon

Grant, I.; Kesternich, I.; Steckenleiter, C.; Winter, J.: Historic 
sex-ratio imbalances predict female participation in the political 
market, Discussion paper series, DPS17.01, 1-13 pp: KU Leuven, 
Department of Economics

Buchbeiträge

Lechner, M.: Empirical Evidence on Educational Effects of Phy-
sical Activity: Four Examples, in T. Pawlowski & M. Fahrner 
(eds.), Arbeitsmarkt und Sport – eine ökonomische Betrachtung 
/ Sport Labor Economics (Sportökonomie 19), 2017, Chapter A.1, 
13-22, Hofmann Verlag, Schorndorf

Steckenleiter, C.; Lechner, M.: Recent evidence on the effects 
of physical activity on human capital and employment, Hand-
book of Sports Economics, edited by Paul Downward, Bernd 
Frick, Brad Humphreys, Jane Ruseski, Brian Soebbing and Tim 
Pawlowski. SAGE (forthcoming)

Weiter Publikationen / Reports

Balthasar, A.; Bieri, O.; Felfe, C.: Entspricht das Angebot an 
familienergänzender Kinderbetreuung der Nachfrage?, Soziale 
Sicherheit CHSS 01/2018
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Projekte/Vorträge - Team Prof. Dr. Michael Lechner

Michael Lechner
Labour Market Effects of Sports Related Public Expenditures 
(Gemeinschaftsprojekt SEW-HSG und Universität Tübingen, 
Prof. Pawlowski) (2016-2018)

Causal Analysis with Big Data (mit Anthony Strittmatter) (2017-
2021)

Anthony Strittmatter
Causal Analysis with Big Data (mit Michael Lechner) (2017-
2021)

Carina Steckenleiter
Labour Market Effects of Sports Related Public Expenditures 
(Gemeinschaftsprojekt SEW-HSG und Universität Tübingen, 
Prof. Pawlowski) (2016-2018)

SNF Projekte

Michael Lechner
“Effect heterogeneity in Swiss job search programmes: a prin-
cipled approach“, Invited talk, Conference on labour market 
policy, University of Barcelona, Spanien, April 2017

Michael Lechner
“Educational Effects of Physical Activity“, FISU World Confe-
rence on Development through Sport, Taipeh, China, August 
2017, eingeladener Vortrag
“Predicting League Outcomes in Soccer”, EASM conference, 
PhD workshop, Magglingen, Schweiz, August 2017, eingelade-
ner Vortrag
“Heterogenous Employment Effects of Job Search Programmes: 
A Machine Learning Approach“, Coupling and Causality in 
Complex Systems, Universität Köln, Deutschland, September 
2017, eingeladener Vortrag
Computational Statistics and Finance, London, England, De-
zember 2017

Christina Felfe
Ski and Labor Seminar, Zams, Österreich, Januar 2017
Bildungsökonomischer Ausschuss, Hannover, Deutschland, 
März 2017
European Association of Labor Economics, Universität 
St.Gallen, Schweiz, September 2017

Anthony Strittmatter
Ski and Labour Seminar, Zams, Österreich, Januar 2017
European Association of Labor Economics, Universität 
St.Gallen, Schweiz, September 2017
Computational and Social Science Workshop, eine Kooperation 
zwischen der Universität Konstanz und der HSG (siehe http://
bigdata.unisg.ch/workshops/), (Organisatoren: J.-P. Ortega und 
A. Strittmatter), Universität St.Gallen, Schweiz, September 2017

Alexander Krumer
XII Gijon Conference on Sports Economics, The University of 
Oviedo, Spanien, Februar 2017
Contests: Theory and Evidence Conference, University of East 
Anglia, England, Juni 2017
Oligo Workshop, New Economic School, Moscow, Russland, 
Juni 2017
International Association for Research in Economic Psychology 
(IAREP) Conference, Rishon LeZion, Israel, September 2017
Panel of experts in sports economics, Conference on Global 
Challenges for Regions and Cities, Ural Federal University, 
Russland, November 2017

Vorträge: Konferenzen & Workshops

Michael Lechner
Causal Analysis with High-Dimensional Financial Data (mit 
Francesco Audrino, Juan-Pablo Ortega und Anthony Strittmat-
ter) (2017-2018)

Christina Felfe
Citizenship, Identity and Trust: Evidence from a large-scale 
artefactual lab experiment combined with a natural experiment

Anthony Strittmatter
Causal Analysis with High-Dimensional Financial Data (mit 
Francesco Audrino, Michael Lechner und Juan-Pablo Ortega) 
(2017-2018)

Weitere Projekte mit externer Finanzierung

Vorträge: Keynotes
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Vorträge/Weitere Tätigkeiten - Team Prof. Dr. Michael Lechner

Michael Lechner
DUHR Seminar, University of Maastricht, Niederlande, April 
2017
IAB, Nürnberg, Deutschland, Mai 2017
Center for Economic Analysis (Samfunnsøkonomisk analyse), 
Oslo, Norwegen, September 2017
Universität Freiburg, Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät, 
Schweiz, Dezember 2017

Christina Felfe
Universität Würzburg, Deutschland, Februar 2017
Universität Zürich, Schweiz, März 2017
Universität Regensburg, Deutschland, April 2017
Universität Passau, Deutschland, Mai 2017
Universität Mainz, Deutschland, Dezember 2017

Strittmatter Anthony
Big Data and Faster Research, Universität St.Gallen, Schweiz, 
April 2017
ZEW Mannheim, Deutschland, Mai 2017
California Polytechnic State University, San Luis Obispo, Ame-
rika, August 2017

Krumer Alex
Universität Tübingen, Deutschland, Mai 2017

Vorträge: Forschungsseminare

Michael Lechner
Mitherausgeber von Empirical Economics (2014-2017)

Mitherausgeber des German Economic Review (2013-2017)

Mitglied des Advisory Board des Journal of Labour Market 
Research (seit 2013)

Associate Editor von economics (seit 2006)

Member of the Editorial Board of Foundations and Trends in 
Econometrics (seit 2004)

Permanent Scientific Committee of the International Conferen-
ces on Panel Data (seit 1996)

Mitglied des Programme Committee of the annual conference of 
the International Association for Applied Econometrics, London 
(seit 2014)

Gutachter für mehrere internationale Fachzeitschriften und 
Organisationen der Wissenschaftsförderung

 
Anthony Strittmatter
Organisation eines internen Econometric Reading Seminars mit 
4 Präsentationen pro Semester

Forschungsaufenthalt am Stanford Institut for Economic Policy 
Research (SIEPR), von Juni bis September 2017

Gutachter: Review of Economics and Statistics, Empirical Eco-
nomics

Christina Felfe
Externer Gutacher der „Advocacy Strategy Frühkindliche Be-
treuung“, Jacobs Foundation

Michael Knaus
Gutachter: Contemporary Economic Policy, Econometrics & 
Statistics, German Economic Review, Journal of Sports Econo-
mics

Weitere akademische Tätigkeiten

Michael Knaus
20th IZA European Summer School in Labor Economics, Buch 
am Ammersee, Deutschland, Mai 2017
Essen Health Conference, Essen, Deutschland, Juni 2017
Computational Social Science, 6th Workshop eine Kooperation 
zwischen der Universität Konstanz und der HSG, Konstanz, 
Deutschland, Juli 2017
European Association of Labor Economics, Universität 
St.Gallen, Schweiz, September 2017
13th IZA Conference: Labor Market Policy Evaluation, Bonn, 
Deutschland, Oktober 2017
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Mitgliedschaften/Verwaltung und Lehre - Team Prof. Dr. Michael Lechner

Michael Lechner
Research Fellow des CEPR und PSI, London, IAB, Nürnberg, 
IZA, Bonn und CES-ifo, München

Nationale deutsche Akademie der Wissenschaften (Leopoldina)

Mitglied des bevölkerungsökonomischen Ausschusses, des 
bildungsökonomischen und des ökonometrischen Ausschusses 
des Vereins für Socialpolitik

Mitglied des Arbeitskreises Sportökonomie e.V.

Mitglied des Projektbeirats zur Evaluation von Leistungen zur 
Teilhabe behinderter Menschen am Arbeitsleben des Bundesmi-
nisterium für Arbeit und Soziales, Berlin (seit 2010)

Executive committee, European Association of Labour Econo-
mists

Mitgliedschaften

Michael Lechner 
Geschäftsführender Direktor des Schweizerischen Institutes für 
Empirische Wirtschaftsforschung (SEW-HSG) (gemeinsam mit 
Prof. Dr. Winfried Koeniger)

Mitglied der Programmkommission des PhD in Economics and 
Finance der HSG (PEF)

Mitglied der Kommission zur Besetzung von Assistenzprofessu-
ren im Fachbereich Volkswirtschaft

Präsident der Forschungskommission der HSG

Mitglied des Fachbeirats des Centers for Disability and Integra-
tion der HSG (CDI-HSG)

Mitglied des Projektausschusses Informatik der HSG

Mitglied der Leitung der Global Summer School of Empirical 
Research Methods der HSG

Leiter der Beratungsstelle für empirische Wirtschaftsforschung

Vorlesungen FS 2017:
Microeconometrics (Masterstufe)
MPEF Research Seminar (Masterstufe)
PhD-Seminar (Doktoratsstufe)

Vorlesungen HS 2017:
Econometrics I (Masterstufe)
Introduction to Stata and Gauss (Masterstufe)
Causal Inference (Doktoratsstufe)

Anthony Strittmatter 
Vorlesungen FS 2017: 
Econometrics II (Masterstufe)
Empirische Wirtschaftsforschung (Bachelorstufe)
Microeconometrics (Masterstufe)

Vorlesungen HS 2017:
Introduction to Stata and Gauss (Masterstufe)
Econometrics I (Masterstufe)

Carina Steckenleiter
Vorlesungen FS 2017:
Empirische Wirtschaftsforschung (Bachelorstufe)

Verwaltung und Lehre
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EALE Konferenz - September 2017

29. Jahrestagung der European Association of Labour Econo-
mists St.Gallen, Schweiz, September 2017
(Lokale Organisatoren: Prof. Dr. Winfried Koeniger und Prof. 
Dr. Michael Lechner, 400 Teilnehmende)

Veranstaltungen - Team Prof. Dr. Winfried Koeniger und Team Prof. Dr. Michael Lechner
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Makroökonomie - Prof. Dr. Winfried Koeniger

Die Abteilung Makroökonomik beschäftigt sich weiterhin mit 
Grundlagenforschung zu makroökonomischen Fragestellungen. 
Zur Beantwortung dieser Fragen benutzen und entwickeln wir 
quantitative Methoden. Ein besonderes Interesse gilt z.B. den 
folgenden politikrelevanten Forschungsfragen:

Wie verändert sich die Transmission von Geldpolitik, wenn 
Privathaushalte mehr illiquides Vermögen halten? Welche Aus-
wirkungen hat ein Niedrigzinsumfeld in dieser Hinsicht, wenn 
dadurch mehr Privathaushalte zu Hauseigentümern werden? 

Wie wirkt sich Ungleichheit im Vermögen und in der Aus-
bildung darauf aus, wie und ob Individuen ihre Fähigkeiten 
optimal einsetzen können? Wie vergleicht sich die beobachtete 
Ungleichheit und Mobilität in der Konsumverteilung mit dem 
sozialen Optimum?

Mitarbeitende bei Herrn Prof. Dr. Winfried Koeniger (v.l.n.r.)
Adam Pigon, Conny David, Winfried Koeniger, Susanne Moser (seit September 2017), Janosch Weiss (seit Februar 2017), Charles Gottlieb
(es fehlt: Marc-Antoine Ramelet)

Generelle Ausrichtung der Abteilung
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Adam Pigon, Doktorand

Adam Pigon ist seit Februar 2014 am SEW-HSG tätig und promoviert innerhalb des PEF-
Doktorandenprogramms. Sein Forschungsinteresse gilt insbesondere der Makroökonomie 
und dem Konsumverhalten. Gegenwärtig arbeitet er an einem Forschungsprojekt, in wel-
chem er die Auswirkung von Humankapitalinvestitionen auf die Liquidität und Konsu-
mentscheidungen von Haushalten untersucht. Überdies nimmt er an einem Projekt teil, 
in dem das Verhalten von ausländischen Firmen auf das polnische Baugewerbe analysiert 
wird. Ausserdem unterstützt Adam Pigon die Lehrveranstaltung „Makroökonomik 2“ auf 
der Bachelorstufe.

Charles Gottlieb, Assistenzprofessor

Die Forschungsaktivitäten von Charles Gottlieb artikulieren sich in zwei Haupthemen. 
Erstens behandelt er Themen zur Einkommens- und Vermögensverteilung in entwickelten 
Ländern. In diesem Rahmen interessieren ihn insbesondere die Effekte von makroöko-
nomischer Wirtschaftspolitik (Fiskal und Geldpolitik) auf die Einkommens- und Vermö-
gensverteilung von Privathaushalten. Der zweite Teil seiner Forschung befasst sich mit der 
Erklärung von Unterschieden im Bruttoinlandsprodukt (pro Kopf) zwischen entwickelten 
Ländern und Entwicklungsländern. Insbesondere strebt diese Forschungsagenda danach 
wirtschaftspolitische Massnahmen bzw. Marktimperfektionen zu identifizieren, die diese 
Unterschiede erklären können.

Marc-Antoine Ramelet, Doktorand

Marc-Antoine Ramelet ist seit September 2014 am SEW-HSG tätig und schloss im Fe-
bruar 2016 das Studienprogramm für Doktoranden am Studienzentrum Gerzensee ab. 
Seine Forschung konzentriert sich auf unkonventionelle geldpolitische Massnahmen und 
das Problem der Nullzinsuntergrenze für Zentralbanken. Er arbeitet auch mit Prof. Dr. 
Winfried Koeniger an einem Projekt, das die Auswirkungen der Geldpolitik auf Schweizer 
Haushalte untersucht. Er unterstützt ausserdem die Lehrveranstaltungen in der Makroöko-
nomie auf Bachelor- und Masterstufe.

Janosch Weiss, Doktorand (seit Februar 2017)

Janosch Weiss ist seit Februar 2017 am SEW-HSG tätig und nimmt zurzeit am einjährigen 
Doktorandenprogramm im Studienzentrum Gerzensee teil.
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Publikationen - Team Prof. Dr. Winfried Koeniger

Koeniger, W.; Prat, J.: Human Capital and Optimal Redistributi-
on, Review of Economic Dynamics

Hintermaier, T.; Koeniger, W.: Household Debt and Crises of 
Confidence, Quantitative Economics

Fagereng, A.; Gottlieb, C.; Guiso, L.: Asset Market Participation 
and Portfolio Choice over the Life-Cycle, Journal of Finance

Koeniger, W.; Fella, G.; Frache, S.: Buffer-stock Saving and 
Households‘ Response to Income Shocks, Diskussionspapier 
erhältlich bei CESifo, CFS und IZA

Koeniger, W.; Prat, J.; Zanella, C.: Opportunity and Inequality 
across Generations

Koeniger, W.; Hintermaier, T.: Differences in Euro-Area 
Household Finances and their Relevance for Monetary-Policy 
Transmission

Koeniger, W.; Ramelet, M.-A.: Monetary Policy, Consumption 
and Housing Tenure

Gottlieb, C.; Grobovsek, J.: Communal Land and Agricultural 
Productivity

Froemel, M.; Gottlieb, C.: The Earned Income Tax Credit: Targe-
ting the Poor but Crowding Out Wealth

Internationale, referierte Fachzeitschriften
2017 und im Erscheinen

Diskussionspapiere
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Projekte - Team Prof. Dr. Winfried Koeniger

Winfried Koeniger
Household Finance and Housing Markets (2017-2018)

Charles Gottlieb 
Irrigation and Agricultural Productivity (mit Jan Grobovsek) 

Agricultural and Structural Transformation in an Open Econo-
my: The Case of Ghana (mit F. Caselli und D. Gollin) 

The War on Savers, mit A. Ferrero and A. Tambalotti 

Firms, Farms and Efficiency Wages (mit Jan Grobovsek und 
Markus Poschke)

Marc-Antoine Ramelet 
Monetary policy, Consumption and Housing Tenure

When QE meets the ZLB

Quantitatively Easing the Search for Credit

Adam Pigon 
Human Capital and Illiquidity

A Comparison of German, Swiss and Polish Fiscal Rules

Litigation in Public Procurement: Evidence from Poland

Weitere Projekte

Winfried Koeniger
Household Finance and Economic Stability 

Diese weiterhin erfolgreiche Kooperation zwischen Profes-
soren der School of Economics and Political Science und der 
School of Finance schafft eine Forschungsplattform zum Thema 
Household Finance and Economic Stability. Die Forschung be-
fasst sich mit Finanzentscheidungen von Privathaushalten und 
deren makroökonomischen und wirtschaftspolitischen Konse-
quenzen. Spätestens seit der letzten Finanzkrise ist klar, dass die 
finanzielle Situation und die Spar- und Investitionsentscheidun-
gen von Haushalten zentral für ein besseres Verständnis von 
makroökonomischen Schwankungen und systemischen Risiken 
im Finanzsektor sind. Der methodologische Forschungsan-
satz verbindet die Analyse von Haushaltsdaten mit Modellen, 
welche die Verhaltensänderungen von Haushalten in unter-
schiedlichen Szenarien abbilden. Ziel der Plattform sind for-
schungsbasierte Erkenntnisse, aus denen wirtschaftspolitische 
Empfehlungen abgeleitet werden können.

Das oben genannte vom SNF geförderte Projekt zu Household 
Finances and Housing Markets ist Teil dieser Forschungsinitia-
tive.

Im Zusammenhang mit der Forschungsplattform zum Thema 
Household Finance and Economic Stability ist der thematische 
Schwerpunkt der Jahreskonferenz der Schweizerischen Gesell-
schaft für Volkswirtschaftslehre und Statistik, die im Juni 2018 
an der Universität St.Gallen ausgerichtet werden wird, auf das 
Thema Household Finance gelegt worden. Hierfür konnten 
die international renommierten Forscher Annamaria Lusardi 
(George Washington University), Luigi Pistaferri (Stanford Uni-
versity) und Paolo Sodini (Stockholm School of Economics) als 
Gastreferenten gewonnen werden. Ausserdem wird die Schwei-
zer Nationalbank Referenten für diese Konferenz einladen, die 
über ihre Forschung zu den Themen Financial Literacy and 
Financial Education, Mortgages and Housing und Cash Usage 
and Payment Behavior berichten werden. Mehr dazu schreiben 
wir dann im nächsten Jahresbericht.

SNF Projekt
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Konferenzen/ Vorträge/Workshops/Weitere Tätigkeiten - Team Prof. Dr. Winfried Koeniger

Konferenzen

Eingeladene Vorträge

Winfried Koeniger
Seminar am European University Institute, Florenz, Italien, 
Februar 2017

Winfried Koeniger
Swiss Macro Workshop, Sils Maria, Schweiz, Januar 2017 

Jahrestagung Verein für Socialpolitik (German Economic Asso-
ciation), Wien, Österreich, September 2017

Jahrestagung der European Association of Labour Economists, 
Universität St.Gallen, Schweiz, September 2017.

8th Ifo Conference on Macroeconomics and Survey Data, Center 
for Economic Studies (CES) CESifo, München, Deutschland, 
Dezember 2017

Charles Gottlieb
Swiss Macro Workshop, Sils Maria, Schweiz, Januar 2017

EUI Alumni Conference, Villa La Fonte, Italien, Oktober 2017

Organisierte Workshops

Charles Gottlieb und Winfried Koeniger
Swiss Macro Workshop, 1st Edition, Sils Maria, Schweiz, Januar 
2017

Charles Gottlieb
Workshop on Agricultural Productivity, Rural-Urban Migrati-
on, and Structural Transformation, Edinburgh, Schottland, Juni 
2017

Weitere Tätigkeiten

Winfried Koeniger
Research Fellow des:
- Center for Financial Studies (CFS), Frankfurt
- CESifo, München
- IZA, Bonn
Wissenschaftliche Gutachtertätigkeiten für internationale Fach-
zeitschriften und internationale Konferenzen

Charles Gottlieb
Gutachter: Review of Economic Dynamics, Economic Inquiry
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Mitgliedschaften

Winfried Koeniger
American Economic Association
Econometric Society
European Economic Association
Verein für Socialpolitik
Executive committee, European Association of Labour Econo-
mists
Associated researcher: Horizon 2020 research project ADEMU – 
A Dynamic Economic and Monetary Union

Verwaltung und Lehre

Winfried Koeniger 
Geschäftsführender Direktor des Schweizerischen Institutes für
Empirische Wirtschaftsforschung (SEW-HSG) (gemeinsam mit 
Prof. Dr. Michael Lechner)

Mitglied der Kommission zur Besetzung von Assistenzprofessu-
ren im Fachbereich Volkswirtschaft

Leiter des Bachelorprogramms in VWL (gemeinsam mit Prof. 
Dr. Roland Hodler)

FS 2017:
Theorie und Politik der Arbeitsmärkte (Bachelorstufe)
Money, Banking and Financial Markets: Finanzmärkte und 
Finanzinstitutionen (Bachelorstufe)
Money, Banking and Financial Markets: Consumption and Fi-
nance (Bachelorstufe)
Dynamic Macroeconomics: solution methods and applications 
to models with incomplete markets (Doktoratsstufe)

HS 2017:
Advanced Macroeconomics II (Masterstufe)
Makroökonomik II / Macroeconomics II (Bachelorstufe)

Mitgliedschaften/Verwaltung und Lehre - Team Prof. Dr. Winfried Koeniger

Charles Gottlieb 
FS 2017:
Dynamic Programming (Masterstufe)

HS 2017:
International Trade (Bachelorstufe)
Development Economics (Bachelorstufe)
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Anhang I: Jahresausflug SEW-HSG

Unsere Reise führte uns dieses Jahr ins schöne Appenzellerland. Die Sportlichen bestiegen den Hohen Kasten von Brülisau aus, 
alternativ führte die Kastenbahn auf den Gipfel. Im Drehrestaurant genossen wir ein leckeres Mittagessen mit herrlichster 360° 
Aussicht. Nach der Stärkung folgte auf dem Hohen Kasten eine interessant Führung zum Thema „Rundherum – einfach schön“. 
Die anschliessende Talwanderung führte uns zum Restaurant Ruhesitz, ab da konnten wir mit dem Trottinett ins Tal sausen. Den 
Nachmitag liessen wir in Appenzell beim Eis essen ausklingen.

Impressionen vom SEW-HSG Teamausflug 2017
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Anhang II: Kurzbericht zum CDI-HSG

Das im Jahr 2009 gegründete Center for Disability and Integra-
tion forscht und arbeitet in den drei Bereichen Volkswirtschaft, 
Betriebswirtschaft und angewandte Disability Forschung.

Die volkswirtschaftliche Forschung des CDI-HSG

Der Bereich Volkswirtschaft wird von Frau Prof. Dr. Beatrix 
Eugster geführt. Die folgenden Mitarbeitenden sind tätig: Dr. 
Simone Balestra, Dr. Helge Liebert und Aurélien Sallin. Unter-
stützt wird der Bereich von den studentischen Mitarbeitenden 
Costanza Gai, Stephan Minger und Valentina Sontheim (bis 
31.07.2017).

Die volkswirtschaftliche Abteilung am CDI-HSG betreibt poli-
tikrelevante empirische Forschung in den Bereichen Gesund-
heits-, Arbeitsmarkt- und Bildungsökonomie. Dabei liegt unser 
spezieller Fokus auf den Themen Inklusion von Menschen mit 
Behinderung in Schule und Arbeitsmarkt, Verhinderung und 
Verminderung von Invalidität durch Prävention und frühe För-
derung, sowie effektive und effiziente Ausgestaltung der Sozial-
versicherungssysteme.

Ein besonderes Highlight der volkswirtschaftlichen Abteilung 
des CDI-HSG im Jahr 2017 war die Durchführung des interdis-
ziplinären Workshops zum Thema «Schulische Inklusion». Es 
ist uns gelungen, ausgewiesene Experten der Erziehungswis-
senschaften als Referenten zu gewinnen, woraus ein spannen-
der interdisziplinärer Dialog entstand.

Beispiele aktueller Projekte:

Children with special needs:
Long-term effects of early therapy and peer composition in 
schools (gefördert durch SNF grant no. 100018_176381)

Der Anteil Kinder mit speziellen schulischen Bedürfnissen 
ist hoch. In der Schweiz kommen ca. ein Viertel aller Kinder 
zumindest einmal in Kontakt mit dem Schulpsychologischen 
Dienst. Diese Kinder erhalten zumeist Unterstützung und 
Therapien während ihrer weiteren Schulzeit. Vor diesem Hin-
tergrund untersucht das vorliegende Projekt drei relevante 
Fragestellungen:

1.	 Welche Massnahmen und Therapien sind effektiv?
2.	 Was für einen Einfluss haben inklusive Schulen auf 		
	 Kinder ohne spezielle schulische Bedürfnisse?
3.	 Was sind gute Proxy-Variablen für spezielle schulische 	
	 Bedürfnisse?

Center for Disability and Integration CDI-HSG
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Wichtig ist dabei, dass wir nicht nur die kurze Frist – also 
schulischen Erfolg – untersuchen, sondern den Fokus auf län-
gerfristige Effekte wie weitere Schulbildung und erfolgreicher 
Übertritt von der Schule in den Beruf legen. Dazu kreieren wir 
eine einzigartige Datenbasis mit Informationen zu speziellen 
Bedürfnissen, standardisierten Testresultaten, Lehrverträgen, 
Mittelschulen sowie Einkommen.
Die Resultate dieses Projekts sollen helfen, verschiedene Mass-
nahmen und Therapien möglichst effizient einzusetzen. Zudem 
bilden sie eine Grundlage zur möglichst optimalen Klassenzu-
sammensetzung in der Sekundarstufe.

Verschreibungspflichtige Opioide und die Heroinepidemie (ge-
fördert durch Richard-Büchner Stiftung)
In den letzten 15 Jahren ist der Einsatz von verschreibungs-
pflichtigen Opioiden in den USA dramatisch angestiegen. 
Seit 1999 stiegen die Opioid-Verschreibungen um 300 % und 
übertrafen im Jahr 2014 240 Millionen. Die Centers for Disease 
Control and Prevention zeigen, dass sich die Todesfälle durch 
Opioidvergiftungen zwischen 1999 und 2015 verfünffacht ha-
ben und 2015 fast gleichauf mit der Anzahl der Verkehrstoten 
waren. Der Anstieg der Opioidtodesfälle führte im Zeitraum 
1999-2013 zu einer historischen Umkehr des Rückgangs der 
Mortalität bei Erwachsenen. In diesem Projekt untersuchen wir 
die möglichen Nebenwirkungen, die sich aus der Einführung 
von PDMPs ergeben. Wir konzentrieren uns auf drei Outco-
mes: Illegaler Opioidmissbrauch, tödliche Drogenüberdosen 
und Kriminalität. Wir erstellen ein neues State-Level-Panel, das 
Informationen aus drei verschiedenen Quellen kombiniert: Ge-
setze und Verordnungen der Bundesstaaten bezüglich PDMPs, 
Mortalitätsdaten der Centers for Disease Control and Preventi-
on und Kriminalitätsdaten aus dem Uniform Crime Reporting 
Program des FBIs.
 

Lehre
Es wird auf Bachelor-, Master- und PhD-Stufe unterrichtet.

Frühjahrssemester:
Empirische Wirtschaftsforschung (Bachelor)
Labor Economics: Theory and Applications (Master)

Herbstsemester:
Policy Evaluation: Methods and Applications (Bachelor)
Topics in Empirical Health and Labor Economics (PhD)
Literature Seminar (PhD)

Weiter wurden zwei Bachelorarbeiten, fünf Masterarbeiten so-
wie drei Dissertationen betreut. 

Konferenzen (Auszug)
Ski and Labor Seminar (Zams, Österreich), SGVS, Schweiz. Ge-
sellschaft für Volkswirtschaft und Statisik (Lausanne, Schweiz), 
EALE, European Association of Labour Economists (St.Gallen, 
Schweiz), EEA-ESEM (Lissabon, Portugal), SSES (Lausanne, 
Schweiz), VfS Jahrestagung (Wien, Österreich)

Die betriebswirtschaftliche Forschung des CDI-HSG

Der Bereich Betriebswirtschaft wird von Herrn Prof. Dr. Ste-
phan Böhm geführt. Die folgenden Mitarbeitenden sind tätig: 
Dr. Miriam Baumgärtner, Christoph Breier, Anna Brzykcy, Lars 
Kreissner, Tim Götz und Flavia Kaufmann (bis 30.09.2017). Un-
terstützt wird der Bereich von den studentischen Mitarbeiten-
den Besar Loki und Philipp Kreiner.

Beispiele aktueller Projekte:

Auswirkungen der Digitalisierung auf die Gesundheit von Berufs-
tätigen
Der Begriff der Digitalisierung ist in aller Munde. Während es 
unbestritten scheint, dass praktisch alle Branchen und Berufe 
vom technologischen Wandel betroffen sind, sind die tatsäch-
lichen Auswirkungen der Digitalisierung bis heute vergleichs-
weise wenig erforscht. Dies gilt insbesondere für potenzielle 
Effekte der Digitalisierung auf die Gesundheit von Berufstäti-
gen, welche bis heute kaum mittels grosszahliger empirischer 
Erhebungen analysiert wurden. Diesem hochaktuellen Thema 
widmet sich ein zentrales Forschungsprojekt des CDI-HSG in 
Zusammenarbeit mit der BARMER. Im Rahmen des Projekts 
entwarf das Team des CDI-HSG einen Fragebogen zur Mes-
sung der wahrgenommenen Digitalisierung, dem Umgang mit 
technologischem Wandel, typischen Einstellungen und Verhal-
tensweisen am Arbeitsplatz, Aspekten der Work-Life-Balance 
sowie dem physischen und psychischen Gesundheitszustand 
der Beschäftigten. Dabei wurde der Fragebogen mit Hilfe des 
Umfrageinstituts GfK an über 8‘000 Erwerbstätige in Deutsch-
land übermittelt und von diesen beantwortet. Dank statistischer 
Gewichtungsfaktoren sind die Ergebnisse repräsentativ für die 
33.3 Millionen Berufstätigen in der Bundesrepublik Deutsch-
land mit Internetzugang. Bis dato wurden zwei Befragungen 
erfolgreich abgeschlossen, welche im Jahr 2018 durch eine dritte 
Studie ergänzt und weiterentwickelt werden.
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Die Rolle von Führung für den Arbeitsplatzerhalt psychisch 
erkrankter Beschäftigter (gefördert durch SNF grant no. 
100018_156959)
Im vergangenen Jahrzehnt stieg die Zahl der Invalidenbe-
rentungen aufgrund psychischer Erkrankungen von Arbeit-
nehmenden in der Schweiz wie auch in den meisten anderen 
Industrieländern signifikant an. Zur Identifikation von Er-
folgsfaktoren für den Arbeitsplatzerhalt psychisch erkrankter 
Arbeitnehmender wurde in Kooperation mit einem grossen 
schweizerischen Sozialversicherungsunternehmen eine mehr-
jährige Datenerhebung durchgeführt. Nachdem die Feldphase 
des Projekts 2016 abgeschlossen werden konnte, stehen aktuell 
die finalen statistischen Auswertungen sowie die Publikation 
der Ergebnisse in wissenschaftlichen Fachjournalen im Vorder-
grund. Eine der neu erstellten Studien nutzt beispielsweise die 
„Job-Demands-Resources-Theorie“ und vergleicht den Effekt 
verschiedener belastender und unterstützender Faktoren des 
Arbeitsumfelds für den Arbeitsplatzerhalt 18 Monate später. Im 
Ergebnis verschiedener Analysen konnte gezeigt werden, dass 
die Führungskraft einen hohen Einfluss auf den Arbeitsplat-
zerhalt hat. So zeigte sich, dass sowohl die Beziehungsqualität 
zum Vorgesetzten, als auch spezifische Verhaltensweisen der 
Führungskraft (Gewährung von flexiblen Arbeitsplatzverein-
barungen sowie eine gesundheitsfokussierte Führung) die 
Chancen auf einen Arbeitsplatzerhalt stark erhöhen. Diese 
positiven Effekte bestanden auch unter Kontrolle der erfassten 
Eigenschaften der Arbeits- und gesundheitlichen Situation der 
Teilnehmenden wie dem Gesundheitszustand, dem Ausmass 
der Arbeitsanforderungen oder der Art des Berufs. Mit unseren 
Ergebnissen adressieren wir eine zentrale Forschungslücke 
im Umgang mit psychischen Erkrankungen im ersten Arbeits-
markt. Weiter identifizieren wir mit dem Führungsverhalten 
des Vorgesetzten einen gut trainierbaren Einflussbereich. 

Lehre
Es wird auf Bachelor-, Master- und PhD-Stufe unterrichtet.

Frühjahrssemester:
Leadership in European Companies (ISP/MBA)

Herbstsemester:
Leadership in European Companies (ISP/MBA)
Organization and Leadership: Exercise and Independent Stu-
dies, Group 1 (Bachelor)
Organization and Leadership: Exercise and Independent Stu-
dies, Group 2 (Bachelor)
Management von Diversität und Inklusion (Master)
(Miriam Baumgärtner): Keeping Your Life in Balance – Perso-
nal, Team, and Business Priorities in the Digital Age: Workshop 
bei den HSG-Kick-Off-Days unter dem Thema „The New Work 
Times: On the Future of Work in a New Age”

Auszeichnungen
Bright Idea Research Award (awarded by the New Jersey Policy 
Research Organization) 
Ausgezeichnet für das Paper Dwertmann, D. J. G., & Boehm, S. 
A. (2016). Status matters: The asymmetric effects of supervisor-
subordinate disability incongruence and climate for inclusion. 
Academy of Management Journal, 59(1), 44-64

Die angewandte Disability Forschung des CDI-HSG
 
Der Bereich Angewandte Disability Forschung wird geführt 
von Prof. Dr. Nils Jent. Im Bereich tätig ist Lena Pescia. 

Das Ziel der angewandten Forschung des CDI-HSG ist es, auf 
der Basis unseres Expertenwissens, gemeinsam mit Organisati-
onen und öffentlichen Institutionen praxisnahe Konzepte und 
Instrumente für die Inklusion von Mitarbeitenden mit Behin-
derung in ein Teamgefüge zu gestalten. Dies so, dass alle Invol-
vierten einen Nutzen daraus ziehen können.
Diese Konzepte und Instrumente werden in profitorientierten 
Unternehmen allerdings nur dann angewendet, wenn sie der 
Wertschöpfung zuträglich sind. Neben einem Werthaltungs-
wandel ist also auch der wirtschaftliche Aspekt zentral, wenn 
über Inklusionsbestrebungen diskutiert wird.

Beispiele aktueller Tätigkeiten: 

Echogruppe Wirkungsbericht Behindertenpolitik St.Gallen
Die Echogruppe, in der die angewandte Forschung des CDI-
HSG seit 2016 in Expertenfunktion Einsitz hat, begleitet die 
Erstellung des «Wirkungsberichtes Behindertenpolitik» des 
Amtes für Soziales des Kantons St.Gallen. Eine Weiterführung 
in einem noch offenen Rahmen ist erwünscht und geplant.

Nationale Konferenz für die Arbeitsmarktintegration von Men-
schen mit Behinderung (EDI-BSV)
Im März 2015 reichte Ständerätin Pascale Bruderer ein Pos-
tulat ein, mit welchem der Bundesrat beauftragt wurde, eine 
Nationale Konferenz einzuberufen, um die Massnahmen zur 
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verstärkten Arbeitsmarktintegration von Menschen mit Behin-
derungen zu koordinieren, zu erweitern und voranzutreiben. 
Das Sounding Board des Bundesamtes für Sozialversicherung 
(BSV) unter der Leitung von Jürg Brechbühl, in welchem die 
AWF in Expertenfunktion Einsitz hatte, begleitete den Prozess 
zur Nationalen Konferenz. Ausgehend von einem Thesen-
papier, das von der AWF im Rahmen des Sounding Board 
Einsitzes kritisch überprüft wurde, wurden Massnahmen zur 
Verbesserung der Arbeitsmarktintegration von Menschen mit 
Behinderung erarbeitet und diskutiert.

«Kunst (be)greifen» 
Vom 15.-26.11.2017 zeigte das mittelschwäbische Heimatmuse-
um Krumbach (Deutschland) zum 3. Mal eine Ausstellung mit 
dem Titel: Kunst (be-)greifen - Skulpturen und Bilder anfassen 
erwünscht!
In den vergangenen Jahren wurden nur Skulpturen von sehen-
den Künstlern ausgestellt. Blinde und sehende Besucher konn-
ten die Kunstwerke mit den Händen erfühlen. 2017 wurde die 
Ausstellung um Werke der blinden Künstlerin Pernille Sonne 
aus Leipzig erweitert und mit einem Interview mit Prof. Dr. 
Nils Jent zum Thema «Wahrnehmung» ergänzt. Das Interview 
wurde im Rahmen der Ausstellung auf Plakatwänden präsen-
tiert.
Auf diese Weise fand eine Verbindung der sehenden und nicht-
sehenden Welt statt. Zudem wurde den sehenden Besuchern 
besser erfahrbar gemacht, wie nicht-sehende Menschen Kunst 
verstehen und wahrnehmen. 

Konferenzen (Auszug)
Im Miteinander stark – Der Weg
zur Inklusion, Fachtagung Via Mundi, Untermarchtal, Deutsch-
land
Im Miteinander sind wir stark: Der Weg zur Inklusion, Fachta-
gung der Heil- und Sonderpädagogen, Zürich
Vortrag zum Thema «Geht nicht, gibt’s nicht». New Diversity 
Management, Roche, Basel
Gastvortrag zum Thema «New Diversity Management. Keep it 
integrated», im Rahmen des EMBA HSG Programmes, St.Gallen
R. AGOGIS (Ausbildung von Arbeitsagogen für deren Führung 
von Arbeitskräften mit Behinderungen), Olten

Lehre
Grundlagen des Diversity Managements (Major BWL)
Ability Management - Das Integrations-/Inklusionsdilemma 
von Menschen mit Behinderung in Gesellschaft und Wirtschaft 
Gesellschaft (Kontextstudium)

Weiter wurden fünf Bachelorarbeiten betreut.
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